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Antrag auf Einführung einer Hallenbad- und Freibadflatrate 

A. Antragstext : 
 

D a s  S t u d i e r e n d e n p a r l a m e n t   d e r   J L U   m ö g e   b e s c h l i e ß e n :    

Das Studierendenparlament beschließt den anhängigen Vertragsentwurf zur Einführung 

einer Hallenbad- und Freibadflatrate für Studierende ab dem Sommersemester 2025, mit 

vorläufiger Laufzeit von einem Jahr, zu unterzeichnen.  

 

B. Begründung :  

Schwimmbäder- nicht nur ein Ort für Bewegung und Gesundheit, sondern auch ein Ort für 

soziales Miteinander. Besonders nach einem stressigen Uni-Tag, den Studierende meistens 

im Sitzen verbringen und viel Erlerntes im Kopf verarbeiten müssen, ist ein Ausgleich in 

Form von Bewegung sehr wichtig. Schwimmbäder bieten nicht nur die Möglichkeit sich 

sportlich zu betätigen und sich, besonders im Sommer, auch noch abzukühlen. Sie bieten 

ebenso einen Anreiz für Studierende, sich auch außerhalb der Uni zu treffen und soziale 

Kontakte zu pflegen, was somit auch die mentale Gesundheit stärkt. Die Beliebtheit dieses 

Angebots ist bereits an der bestehenden Freibad-Flatrate zu erkennen. Jedoch möchten 

wir nun den Studierenden das Nutzen von Freibädern nicht nur im Sommersemester, 

sondern auch von Hallenbädern im Wintersemester ermöglichen. Studierenden wäre es 

somit ermöglicht auch im Winter Sport zu treiben und sich bei eisigen Temperaturen eine 

anschließende warme Dusche zu gönnen. Zudem unterstützen sie somit die Existenz von 

lokalen Schwimmbädern. Um uns die Meinungen von Studierenden einzuholen, wurde eine 

Umfrage diesbezüglich im Juni dieses Jahres durchgeführt. Hierbei ergab sich eine 
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deutliche Mehrheit für die Kombination einer Hallenbad- und Freibadflatrate. Das 

Kulturreferat sieht dieses Ergebnis allgemeinen Studierendenausschuss, diese Flatrate 

umzusetzen.   

 

Konkret würde die SWG nach aktuellem Vertragsentwurf den Studierenden den Eintritt in 

die Freibäder Ringallee, Kleinlinden und Lützellinden sowie, außerhalb der Freibadsaison, 

in ihre Hallenbäder Ringallee und Westbad ermöglichen. An dem Vertrag zur bisherigen 

Freibadflatrate ändert sich nichts, lediglich wird dieser durch das Nutzen der Hallenbäder 

im Winter ergänzt. Demnach würde in jedem Semester ein Betrag von 3,98 Euro pro 

eingeschriebenem/er Studierenden anfallen. Die Durchführung ist zunächst auf eine 

Laufzeit von einem Jahr, konkret vom 01.04.2025 bis zum 31.03.2026, festgelegt. Der 

Vertrag verlängert sich automatisch um zwei Semester, sofern er nicht spätestens drei 

Monate vor Ende der jeweiligen Laufzeit gekündigt wird. 

 

Beste Grüße  

Silja Hampel, Clemens Berger, Michelle Dickopf   

 

C. Anhang 

Vertragsentwurf “Vertrag über die Nutzung der Hallen- und Freibäder in der Stadt Gießen” 






